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SEDRUN

VOM ROHBAU
ZUR BAHNTECHNIK

Auf der Baustelle in Sedrun konnten
die Rohbauarbeiten in den Tunnelröhren

abgeschlossen werden. Jetzt
rüstet die Bahntechnik die Einspurröhren

aus. Die Betonarbeiten beim
Schachtfuss sind grösstenteils
abgeschlossen, die Schachtförderanlage
wird zurzeit demontiert und draussen

entsteht das Bahntechnikgebäude.

Am 23. März 2012, genau ein Jahr nach

dem zweiten Hauptdurchschlag, wurde
der letzte Gewölbeblock im Einspurtunnel
Sedrun betoniert. Der Rohbau Sedrun

Süd konnte am 1 Oktober 2012 bereits

an den Unternehmer Bahntechnik

übergeben werden. Anfang April 2012

war der Baubeginn des neuen

Bahntechnikgebäudes beim Portal.

nach Sedrun transportiert und vor Ort

montiert. Der Einbau der Festen

Fahrbahn schreitet zügig voran. In der
Oströhre ist die Fahrbahn bereits von Erstfeld

bis nach Sedrun eingebaut. In der

Multifunktionsstelle ist ein temporärer
«Kopfbahnhof» für den Personen- und

Warentransport ab dem Portal Erstfeld

eingerichtet worden.

Rückbauarbeiten an der Schachtförderanlage

Sedrun (unten). Montage des

Spurwechseltors Süd in Sedrun (rechts).

Die Querschläge sind alle mit Türen,

Lüftungen und Doppelböden ausgerüstet.

In der Multifunktionsstelle Sedrun

wurden die beiden Spurwechseltore
Nord und Süd eingebaut. Die Tore wurden

mit Lastwagen über Erstfeld bis

Die Schachtförderanlage im Schacht 1

wird derzeit rückgebaut. Der Förderkorb,

das Unterseil, die Förderseile und die

Führungsseile sind bereits ausgebaut.







DER BETONZUG fährt um 20 Uhr nach zwei

Arbeitsschichten aus dem Gotthard-Basistunnel auf den

Bahntechnikinstallationsplatz in Erstfeld. Sechs Personen warten die Betonfabrik auf

Rädern und beladen sie mit Zement, Betonzuschlagstoffen und Wasser.¦ Pünktlich um 4 Uhr morgens steht der Zug für die nächste Schicht

und den Einbau von weiteren 225 Metern Fester Fahrbahn bereit.
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